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Penta-Coaching 

Barbara Zbinden leitet die ET Coaching Gruppe, ist als Teil 
unserer Ideenschmiede aktiv und bietet für uns ehrenamtlich 
die Möglichkeit der Kristallmensch Versandabteilung in der 
Schweiz. 

Das beliebte Penta-Coaching ist Barbaras neues Projekt.

Sie plant gemeinsam mit unserem Kreativteam eine 
Neuaufl age.

Diese besondere Begleitung konnte seit Sabines Dimensi-
onswechsel noch nicht wieder angeboten werden. 

Freut euch auf neue Online-Mitmach-Webinare bei Kristall-
mensch und bereitet euch schon jetzt darauf vor. 

In diesem Handbuch veröffentlichen wir erstmalig Sabines 
Arbeitsheft.

Es ist ein umfassendes Vorbereitungstool für alle, die sich für 
ihre Selbstentwicklung interessierten.
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Die Lebensweg-Analyse zum  
Penta-Coaching
Fragebogen zum Lebensweg mit Erklärungen zum Ausfüllen

Hier beginnt deine Reise zu dir selbst. Lies die folgenden Abschnitte aufmerksam und 
entspannt, damit sowohl dein Verstand als auch deine Seele antworten können. Denn 
hier geht es auch um Dinge, die du vergessen hast. Deine Seele erinnert sich an alles. 
Du kannst natürlich auch deine Familienmitglieder fragen. Lasse dir Zeit beim Ausfül-
len.

Meditiere zwischendurch. Sage JA zu dir selbst und zu deinem Leben. Öffne dein Herz, 
atme senkrecht. Nutze deine innere Stimme, bitte deine geistige Führung um Unter-
stützung. Aktiviere dein Selbst-Bewusstsein.

Gehe in den nächsten Tagen ganz entspannt deinen Themen nach. Nutze ggfs. die Sa-
bine-Wolf-Mediathek (Lektionen, Meditationen, Themen, Online-Schulungen, TV-Semi-
nare). Gib Begriffe in die „SUCHEN“-Funktion ein und lasse dich an jene Stellen führen, 
die dir Aufschluss geben.

Gönne dir eine astrologische Analyse. Nutze die Möglichkeiten der systemischen Auf-
stellungsarbeit, nimm an unseren Online-Schulungen teil, deren Ziel deine Selbst-Ver-
wirklichung ist.

Dieser Fragebogen veranlasst dich zur Strukturierung und Konzentration auf dich 
selbst. Allein die Auflistung deiner Seelen-Daten und Lebens-Zeichen ist bereits ein 
grundlegender Teil deiner Selbst-Erforschung und Selbst-Verwirklichung.

Der ausgefüllte Fragebogen verschafft dir einen Überblick. Du findest bestimmte As-
pekte rasch, deine Strukturfähigkeit und deine Herzstimme stärken sich. Und vergiss 
nicht: Du machst es für dich selbst.
 

Der Schlüssel

1. Den eigenen Lebensweg klären
Geburt - Der Geburtszeitpunkt mit seinen astrologischen Komponenten gibt Hinweise 
über die Absichten deines Geistes, über die Konditionierung und Hinterlassenschaften 
deiner Seele und über die Herausforderungen an deinen Weg.

Schicksalsereignisse sind Lebensbewegungen. Das Leben bewegt dich durch Trennun-
gen, Umzüge, Tod in der Familie usw. Weggabelungen und Stationen auf deinem Weg 
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sind Richtungsweiser und Hinweisschilder, aber auch Heilbotschaften und Gefahren-
warner. Als Führer und Weichen halten sie dich auf dem selbstgewählten Weg. Solche 
Einflüsse formen deinen Körper, Gefühle und Gedanken - stärken oder schwächen sie.

Schicksalskräfte sind lebens-not-wendig. Sie wenden die Not des Lebens, die dann auf-
tritt, wenn die seelische Entwicklung steckengeblieben ist. Das Gleiche gilt für Schick-
salsfügungen. Denn, einmal auf Erden angekommen, zeigen sich Tausende interessan-
ter Möglichkeiten und Wege, denen du folgen - und dich dadurch, im Dschungel der 
Körperwelt, restlos verirren und verlieren könntest.

So sind alle Kräfte, Einflüsse und Ereignisse darauf angelegt, dich immer wieder auf 
deinen Weg zurückzuführen und dir zu Kraft zu verhelfen. Nimm dies vorab als Versöh-
nung mit jenen Ereignissen an, die du bis heute nicht überwunden hast.

Name: ...............................................................................................................................

Geburtszeit und -ort: .........................................................................................................

Blockade-Themen aus heutiger Sicht: ..............................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

Datum Stationen, Umzüge, Schicksalswendungen (chronolog. seit der Kindheit)

............ ......................................................................................................................

............ ......................................................................................................................

............ ......................................................................................................................

............ ......................................................................................................................
 

 
Die Hardware

2. Die eigene Körpergeschichte verstehen
Das genetische Familienerbe, die Anlagen und Charaktereigenschaften der Genera-
tionslinien, die Traditionen des Clans und die Seelenversprechen an die Ahnenlinie: Es 
gibt eine unüberschaubare Vielfalt von geistigen Absichten und Fähigkeiten, seelischen 
Verbindungen und Verflechtungen sowie physischen Konditionierungen und Aus-
drucksmöglichkeiten.
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Auf den ersten Blick ist das eine völlig verwirrende Aussicht. Hier sind körperliche und 
seelische Krankheiten, insbesondere Kinder-Jugendkrankheiten und frühe Unfälle die 
Daten, die wir entschlüsseln sollten.

Es sind Leitplanken, an denen du dich entlang tastest, um auf dem Weg zu bleiben, 
aber auch Momente der Ohnmacht, in denen du strauchelst - und machtvoll werden 
kannst.

Vieles erscheint negativ, schmerzhaft, verlustreich, doch die Botschaft ist immer positiv 
im Sinne der geistigen Zielführung. Mögen außen Mangel, Fehler oder Schwäche er-
scheinen, so bergen sie immer Fülle, Weisheit und Kraft.

Datum Krankheiten, Unfälle, Veranlagungen, Charaktermerkmale
   (chronolog. seit der Kindheit)

............... ......................................................................................................................

.............. ......................................................................................................................

Die Software

3. Die eigene Schöpferkraft
Die eigene (erwachsene) Schöpferkraft ist ein Resultat der (kindlichen) Familienge-
schichte. In den ersten Jahren deiner Kindheit sind deine Seelenwelt und dein geistiges 
Bewusstsein noch stark mit der kosmischen Heimat verbunden. Das Vergessen dieser 
Lebensebenen setzt gewöhnlich mit dem Beginn des Sprechens ein. (Für die Neuen 
Kinder gilt dies nur bedingt, da sich deren geistige Dimension weit ins Wachbewusst-
sein hineinzieht.)

Die meisten Menschen haben die Schleier des Vergessens durchwandert und hinter 
sich gelassen, was sie wussten und waren. Dennoch: Seelen-Daten und Lebens-Zeichen 
blieben sichtbar. Sie lassen sich heute aus den kindlichen Gefühlen lesen.

Die positiven kindlichen Gefühle und Wahrnehmungen, Wünsche und Erlebnisse sind 
ein Schlüssel zu den individuellen geistigen Absichten: „Warum bin ich hier? Was will 
ich bewirken?“ - und zum seelischen Potenzial: „Womit bin ich ausgestattet? Wie kann 
ich es umsetzen?“

Die negativen kindlichen Gefühle, Wahrnehmungen und Erlebnisse erschließen die Wi-
derstände im Innen- und Außenverhältnis, also in der Beziehung zu anderen Menschen 
und der Umgebung und in der Beziehung zu mir selbst: Was hindert mich? Wie kann 
ich es erlösen und erfüllen?
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Die Familie mit allen geliebten und ungeliebten, lebenden und verstorbenen, an-
erkannten und ausgegrenzten Mitgliedern konkretisiert den Roten Faden. Im Himmel 
sind sie geliebte Seelengeschwister und auf Erden unsere Entwicklungshelfer - gerade 
wenn sich die Beziehung dramatisch zeigt.

Wir unterscheiden die Ursprungsfamilie und die aktuelle Familie. In der ersten sind wir 
Kinder, haben Eltern und Geschwister, Großeltern und Ahnen, die uns vieles genom-
men, gegeben und aufgebürdet haben. Die Eltern und Ahnen stehen hinter bzw. unter 
uns, die Geschwister neben uns.

In der zweiten Familie sind wir Eltern (Vater oder Mutter) - oder auch nicht. Wir haben 
einen, mehrere oder keinen Partner, vielleicht Kinder, Enkel und Urenkel - vielleicht 
auch nicht. Kinder und Enkel stehen vor bzw. über uns und Partner stehen neben uns.

Die Familien-Daten geben Aufschluss über die, auf das Kollektiv bezogenen, Ab-
sichten: Warum bin ich gekommen? Was will ich der Menschheit geben? - sowie die 
geplanten Wege: Wessen Hilfe und Unterstützung brauche ich? – und auf die verab-
redeten Kooperationen mit den anderen Seelen, die ähnliche oder ganz andere Ziele 
haben.

Positive Gefühle und Wünsche in der Kindheit

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

Negative Gefühle (Ängste und Sorgen) in der Kindheit

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

Ursprungsfamilie auch verstorbene Mitglieder:
Geburtsdatum Namen (Beziehung zu ihnen)

.................... ......................................................................................................................

.................... ......................................................................................................................

.................... ......................................................................................................................
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Aktuelle Familie auch verstorbene Mitglieder:
Geburtsdatum Namen (Beziehung zu ihnen)

.................... ......................................................................................................................

.................... ......................................................................................................................

.................... ......................................................................................................................

.................... ......................................................................................................................

 

Der Fluss

4. Den eigenen Geldfluss aktivieren
Der Beruf und der Geldfluss sind der Kelch, in den alles hineinfließt: die Geburts-
zeichen, die kindlichen Empfindungen, die (nicht) gemeisterten Schicksalskräfte, die 
(nicht) gelösten Knoten und (nicht) geheilten Wunden aus der Familie.

Je mehr du dir selbst nahe und auf die Spur gekommen bist, desto lebendiger sind 
dein Beruf und dein Geldfluss. Hier liegt dein inneres Kapital. Sind sie es nicht, nun 
dann fehlen eben noch die Selbst-Klärung und Selbst-Verwirklichung. Die kannst du 
hier und jetzt nachholen.

Auch der (geliebte oder verhasste) Beruf verbirgt viele Lebens-Zeichen und Seelen-
Daten, die du brauchst, um Berufung zu erleben.

Der (fließende oder trübe) Geldfluss enthält viele verborgene Lebens-Informationen, 
die du brauchst, um deinen inneren Kapitalfluss zu öffnen. Deine Beruf-Geldfluss-Daten 
offenbaren das Maß deiner derzeitigen Präsenz, deiner inneren Kraft und Positionie-
rung – aber auch der Tiefe deiner Gefühle und der Klarheit deiner Gedanken: „Was 
denkst und fühlst du über dich selbst? Wie wichtig bist du dir selbst?“

Bezogen auf deine Seelen-Daten bedeutet das: „Wie steht es um die geistigen Ab-
sichten, mit denen ich gekommen bin? Welche meiner Werkzeuge habe ich inzwischen 
aktiviert? Welche fehlen noch? Was kann ich inzwischen bewirken? Was noch nicht?

Aber auch: Wo sind noch Widerstände im Innen- und Außenverhältnis? Wo sind Hür-
den, die ich noch nicht genommen habe? Was behindert oder bindet mich noch auf 
der sozialen und gesellschaftlichen Ebene?
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Berufliche Entwicklung und Geldfluss

Datum Stationen und Größenordnung

............... ......................................................................................................................

............... ......................................................................................................................

............... ......................................................................................................................

............... ......................................................................................................................

............... ......................................................................................................................

............... ......................................................................................................................

............... ......................................................................................................................

............... ......................................................................................................................

 

Die Ordnung

5. Die eigenen Wohn-/Geschäfts-Räume ordnen
Deine Häuser, Wohnungen und Geschäftsräume sind, ebenso wie deine Familien-
mitglieder, beste Hinweisgeber für die Absichten deines Geistes („Habe ich alles im 
Griff?“) und für die Befindlichkeit deiner Seele („Geht es mir gut oder hänge ich in den 
Seilen?“)

Die Haus-Daten zeigen, ebenso wie die Beruf-Geldfluss-Zeichen, den aktuellen Stand 
deiner Geistes-Gegenwart (im wahren Wortsinn): Ist er in seinem Willen und seiner 
Wahrnehmung kristallklar oder so verwirrt, dass er nur noch auf Zeichen und Erleuch-
tung von außen wartet?

Hier kommt ein weiteres Lebenskapitel hinzu, nämlich das der Gemeinschaft.

Wir sind nicht allein gekommen und nicht nur für uns selbst. Häuser, Orte und Land-
schaften sind, ebenso wie unsere Körper, Speicher tausender kollektiver Informationen. 
Sie spiegeln die Qualität der menschlichen Vergangenheit und die Resonanz, die dich 
damit verbindet:
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Welche Krankheiten und Blockaden herrschen im Haus? Was ist hier früher geschehen?
Worin liegt mein Anteil? Was kann ich tun? Wie kann ich es heilen?
Mikrokosmos - Makrokosmos: So kannst du auch alle Bauten und Bauteile sowie ihre 
Phänomene als Lebensratgeber für dich selbst heranziehen und lesen: Wohnungen, 
Häuser (Altbauten, Umbauten, Neubauten), Geschäftsräume und Gebäudegruppen, 
selbst Stadtteile, Städte und Landschaften beherbergen ganze Bibliotheken von Infor-
mationen.

Wohn- und Geschäftsräume

Hier die persönlichen, lebensorganisatorischen, gesundheitlichen und geschäftlichen 
Probleme notieren.

Datum ca. Räume/Häuser und Nutzung

................... ......................................................................................................................

................... ......................................................................................................................

................... ......................................................................................................................

................... ......................................................................................................................

................... ......................................................................................................................

................... ......................................................................................................................

Desweiteren bedarf es hier der Grundrisse und Pläne für eine Analyse und Bestandauf-
nahme der Räume.
 


